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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG "Slitisa" Schlitz II : TTV Busenborn 
Sonntag, 12.09.2021, 10:00 Uhr

Matis in Gala-Form

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSG "Slitisa"
Schlitz II das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TTV Busenborn am Sonntagabend
mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten am Sonntag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Matis / Moogk letztlich parat, um Rahn / Tscheike zu dominieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das Doppel zwischen Lünzer / Kowarschik und Bott / Becker endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Heinicke / Knobloch das Spiel gegen Appel / Latschenberger noch aus der Hand und verloren mit 11:
6, 5:11, 6:11, 10:12. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor dagegen Andreas Matis bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Patrick Bott und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Beim nachfolgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Natascha Rahn zeigte Johannes Moogk seiner Kontrahentin ganz klar die
Grenzen auf. Einen Moment später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Zwischenzeitlich musste Jens Lünzer zwar einen Satz
weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Herfried Appel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen
wichtigen Sieg verpasste am Nachbartisch Mark Kowarschik dagegen beim 1:3 gegen Holger
Becker. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von
Detlef Heinicke gegen Erich Latschenberger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Erich
Latschenberger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:3, 11:4, 11:13, 8:11, 6:
11. Trotz Blitzstart verlor Lars Knobloch sein Spiel gegen Steffen Tscheike letztlich mit 11:8, 8:11, 9:
11, 3:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim folgenden 11:9, 11:8, 11:8 gegen
Natascha Rahn fand Andreas Matis dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Johannes Moogk beim 3:0 gegen Patrick Bott.
Chancenlos war am Nachbartisch Jens Lünzer gegen Holger Becker nicht, aber mehr als ein 8:11, 4:
11, 11:9, 13:15 sprang nicht heraus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Lange mit Herfried Appel ringen musste Mark Kowarschik in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Lange umkämpft war danach die Partie zwischen Detlef Heinicke und Steffen Tscheike,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend
Lars Knobloch das Spiel gegen Erich Latschenberger noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 5:
11, 9:11. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Lange mit Bott / Becker
kämpfen mussten Matis / Moogk, bis sie ihre Kontrahenten mit 8:11, 11:3, 7:11, 11:9, 11:8
niedergerungen hatten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die TSG "Slitisa" Schlitz II am 19.09.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen Spvgg. 1950 Sandlofs, während der TTV Busenborn am 18.09.2021 gegen den SV
Dirlammen 1963 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSG "Slitisa" Schlitz II
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Doppel: Matis / Moogk (2), Lünzer / Kowarschik (1), Heinicke / Knobloch (0) 
Einzel: A. Matis (2), J. Moogk (2), J. Lünzer (1), M. Kowarschik (1), D. Heinicke (0), L. Knobloch (0) 

 TTV Busenborn
Doppel: Bott / Becker (0), Rahn / Tscheike (0), Appel / Latschenberger (1) 
Einzel: N. Rahn (0), P. Bott (0), H. Becker (2), H. Appel (0), S. Tscheike (2), E. Latschenberger (2)


